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Gesamtplatzzahl

11 städtische Einrichtungen 
(2 in Kooperation mit der Elterninitiative Heilsberg e.V.)

12 Einrichtungen freier/konfessioneller Trägerschaft

U3-Plätze 226
Ü3-Plätze 766

U3-Plätze 120
Ü3-Plätze 752

U3-Plätze   346
Ü3-Plätze 1518

Betreuungsplätze in Bad Vilbel für Kinder im Alter von 1-6 Jahren

lt. Betriebserlaubnis
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Demografische Entwicklung 

607

1167

607

1192

638

1175

698

1216

723

1267

U3-Alter

Ü3-Alter
(3,5 Jahrgänge)

in Bad Vilbel gemeldete Kinder 2018-2022
Stand 31.07.2022 insgesamt Stand 31.07.2021 insgesamt Stand 31.07.2020 insgesamt Stand 31.07.2019 insgesamt Stand 31.07.2018 insgesamt

Platzzahl U3 
(lt. Betriebserlaubnis)
346

Platzzahl Ü3 
(lt. Betriebserlaubnis)
1518
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Wartelistensituation
U3 Ü3
Rechtsanspruch bis Sommer 2023 derzeit 113 Kinder
Rechtsanspruch bis Sommer 2024 derzeit 125 weitere Kinder

Rechtsanspruch bis Sommer 2023 derzeit   67 Kinder 
Rechtsanspruch bis Sommer 2024 derzeit 134 weitere Kinder

Personalmangel = 
keine 

Vollbelegung der 
Gruppen

Übergang der 
städt. U3 Kinder in 

den 
Ü3-Bereich

Übernahme der U3-
Kinder der 

Tagespflegepersonen
ca. 30 Kinder 

weniger die in die 
Schule gehen (vgl. zu 

Sommer 2022)
Gründe für die erhöhte Warteliste
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Vergabekriterien
Erst-Wohnsitz in Bad Vilbel
Geburtsdatum

Vergabe derzeit zu 2 festen Terminen:
Plätze die im 2. HJ (ab 01.08.-31.12.) frei werden, werden im Februar/März angeboten
Plätze die im 1. HJ (01.01.- 30.06.) des Folgejahres frei werden, werden im Oktober angeboten

Feststellung der freiwerdenden Plätze: 
Vergabe in Reihenfolge des Geburtsdatums – unter Berücksichtigung der Geschwisterkinder und Integrationskinder

Mit Prüfung des Platzangebotes werden weitere Kriterien, z.B.:
doppelte Berufstätigkeit, 
Wiederaufnahme der Arbeit, 
Teilnahme an Integrationsmaßnahmen, etc. 
abgefragt und berücksichtigt.

10.05.2023 6



Nichterfüllung von Rechtsansprüchen 
Ausstellung Negativbescheid

Rechtsgrundlage § 24 Absatz 2 und 3 SGB VIII
Anspruch auf Förderung in Tageseinrichtungen und in Kindertagespflege
Rechtsanspruch auf einen bedarfsorientierten Betreuungsplatz ab dem vollendeten 1. Lebensjahr

Anspruchserfüllung durch Träger der öffentlichen Jugendhilfe                       Wetteraukreis

Eltern wenden sich mit ihrem Anspruch an den Wetteraukreis. Kreis fordert zu allen Fällen eine Stellungnahme des Kita-
Büros. Derzeit 14 uns bekannte Fälle – mehrere Eltern haben bereits mündlich informiert, dass Anwälte eingeschaltet sind 
und eine Klage geprüft wird. 
Kita-Büro erstellt nach dem 1. Geburtstag einen Negativbescheid, dass derzeit keine Versorgung stattfinden kann.
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Platzreduzierung durch Einzelintegrationsmaßnahmen
Bei Aufnahme von Kindern mit geplanter Einzelintegrationsmaßnahme erfolgt Platzreduzierung der Gruppe.

in 8 städt. Kitas 
11 betreute Einzelintegrationsmaßnahmen 
= 38 reduzierte Plätze

in 3 konfessionellen/ freien Kitas 
11 betreute Einzelintegrationsmaßnahmen 
= 23 reduzierte Plätze

Bedarf steigend  - Vergleich 2018
in 4 städt. Kitas 
5 betreute Einzelintegrationsmaßnahmen 
= 17 reduzierte Plätze

In den städt. Kitas insgesamt 165 Wochenstunden (4,2 
VZ-Stellen) Bedarf für Einzelintegrationen

Weitere 4 Kinder auf der Warteliste, die eine Einzelintegrationsmaßnahme benötigen (Rechtsanspruch bis Sommer 2024)

INSGESAMT :
61 reduzierte Plätze
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Schwierigkeiten bei der Betreuung von Integrationskindern

Kita-Belegung schwer planbar, 
da durch 

Einzelintegrationsmaßnahmen 
Plätze nicht belegt werden 

dürfen

Betroffene Kinder können 
nicht aufgenommen werden, 

da die Personalsituation in der 
Kita keine Betreuung eines 

Einzelintegrationskinds zulässt
Genehmigter zusätzlicher 

Personalbedarf von 15 
Wochenstunden reichen 

oft nicht aus – gesetzl. 
Anspruch v. 6 Stunden 

täglich = 30 
Wochenstunden – Bedarf 

der Eltern meist höher

Neben der Betreuung müssen weitere 
organisatorische Dinge der Gruppen-

Kolleg*innen geleistet werden (Ausfüllen 
von Antragsformularen, Hilfeplänen , 
Anwesenheitslisten, Gespräche mit 
Therapeuten, Eltern und anderen 

beteiligten Institutionen

Bei Personalausfall ist die 
Betreuung eines 

Integrationskindes oftmals nicht 
ausreichend gewährleistet
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Personalbemessung

Kindbezogene Personalberechnung 
(Fachkraftfaktor x Betreuungsmittelwert)

22 % Vertretungsbedarf für Ausfallzeiten

20 % Leitungsfreistellung (max. 1,5 VZ-Stellen)

Gruppenbezogene Personalberechnung
je Ü3-Gruppe (max. 25 Kinder) 1,5 Erzieher*innen
Je U3-Gruppe (max. 12 Kinder) 2 Erzieher*innen

Bei nur einer Gruppe (Früh- und Spätdienst) 2 Erzieher*innen

Mittagessen 1 Erzieher*in je 10 Kindern

25 % Vertretungsbedarf für Ausfallzeiten

20 % Leitungsfreistellung (max. 1,5 VZ-Stellen)

KiföG
Qualitäts-

standards Bad 
Vilbel
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Gesamtbedarf
4494 Wochenstunden = 
115 Vollzeit-Stellen

Gesamtbedarf
5359 Wochenstunden =
137 Vollzeit-Stellen

KiföG
Qualitäts-

standards Bad 
Vilbel

Aktuelle Personalsituation

Differenz =
22 Vollzeitstellen mehr als gesetzlich 

vorgeschrieben

Bei kleinen Einrichtungen keine pauschale Aussagen, ob die Berechnung nach KiföG oder Qualitätsstandards besser ist 

10.05.2023 12



Aktuelle Personalsituation

Stand Mai 2023

28,5 Vollzeitstellen nicht besetzt

Davon Abdeckung von 9 Vollzeitstellen 
durch päd. Zusatzkräfte

Sinnvolle Maßnahme – keine Hilfe bei Erfüllung des Fachkraftschlüssels

durch zusätzliche Fehlbedarfe (Krankheit, Urlaub) oftmals nur 
eingeschränkte Betreuung möglich, da Unterschreitung KiföG

Qualitätsstandards = 22 Stellen mehr 
als gesetzlich vorgeschrieben (KiföG Grundlage)
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Auswirkungen auf die Betreuungssituation 

Kita Kinderwelt 
12 U3- Plätze nicht belegt

Kita Löwenburg
5 U3- Plätze nicht belegt
15 Ü3 Plätze nicht belegt

Kita Quellenhüpfer 
12 U3 Plätze nicht belegt
25 Ü3 Plätze nicht belegt

derzeit eingeschränkte Öffnungszeiten

allein 6 VZ-Stellen werden benötigt um wieder alle freien Plätze belegen zu können

div. freie/konfessionelle Träger gleiches Problem – z.T. auch nicht alle Plätze belegt, bzw. eingeschränkte Öffnungszeiten
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Erhöhung der Qualität im KiföG, z.B. 
festgelegte Leitungsfreistellung, 

Erhöhung des Vertretungsbedarfs

Auswirkungen aus dem 
Tarifvertrag – z.B. Einführung 

von 2 zusätzlichen 
Regenerationstagen

lt. Fachschule in Bad Nauheim 
– Mangel an Bewerbungen für 

die Erzieherausbildung

25.000 fehlende 
Fachkräfte in 

Hessen bis 2030

Erhöhter Einsatz von 
Erzieher*innen in der 

Ganztagsbetreuung Grundschule

Ursachen des 
Personal-
mangels
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Auswirkungen 
auf die Kitas

Öfters Personalveränderungen in den Gruppen –
Wegfall der Bezugserzieher*innen

= Unzufriedenheit der Eltern

Zusätzliche Belastung 
durch Einarbeitung der 

neuen Kolleg*innen

Schwierige 
Teambildungsprozesse/ 

Unruhe im Team

Insgesamt höhere Krankheitsstände = 
Mehrbelastung der anwesenden 

Kolleg*innen
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Maßnahmen zur Personalgewinnung

• Übertarifliche Bezahlung nach TvöD SuE S8b
• Einsatz von päd. Zusatzkräften zur Entlastung – Ziel Qualifizierung 
• ab 2024 Einsatz von ausländischen Fachkräften (Mittel im Haushalt 2023)
• Bewerbertag
• Infofilme
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Vergütung nach TvöD SuE S8b
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Anpassung der Stufenlaufzeiten (Verkürzung) im Oktober 2024 

Stufe 1
Stufe 2
nach 1 Jahr in 
Stufe 1

Stufe 3
nach 3 Jahren in 
Stufe 2

Stufe 4
nach 4 Jahren in 
Stufe 3

Stufe 5
nach 4 Jahren in 
Stufe 4

Stufe 6
nach 5 Jahren in 
Stufe 5

TvöD SuE S8a inkl. 
SuE-Zulage 3.061,61 € 3.272,47 € 3.490,03 € 3.696,15 € 3.897,64 € 4.109,52 € 

TvöD SuE S8b inkl. 
SuE-Zulage 3.125,63 € 3.341,18 € 3.593,08 € 3.961,49 € 4.309,82 € 4.576,86 € 

DIFFERENZ 64,02 € 68,71 € 103,05 € 265,34 € 412,18 € 467,34 € 

Mehr als die Hälfte der Kolleg*innen die nach jetzt nach TvöD SuE S8b vergütet werden, sind in den Stufen 4-6 eingruppiert



Geplante Ausweitung der Platzkapazitäten

+ 1 U3-Gruppe = 12 U3-Plätze 
+ Ausweitung Plätze der Ü3-Gruppen = 10 Ü3-Plätze
+ 1 altersübergreifende Gruppe = mind. 12 U3-Plätze /max. 25 Ü3-Plätze

Villa Wichtelstein - Neubau

Finanzielle Unterstützung von konfessionellen/freien 
Trägern bei Schaffung weiterer Betreuungsplätze

Kita Verklärung Christi

derzeit Prüfung der Schaffung von 2 neuen U3-Gruppen
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Zentrales Anmelde- und Platzvergabeportal 
„Quellen-Kids-online“

Start des Anmeldeportals mit den städt. Kitas am 01.06.2023

Anbindung der konfessionellen/freien Träger 
nach erfolgreichem Start geplant

besserer Überblick über den Gesamtbedarf in Bad Vilbel
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Vielen Dank für Ihre Aufmerksamkeit
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